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           04.02.2014 
 

Mehr Nisthilfen für Vögel 
BSH führte Aktion zum Bau von Nistkästen durch 
 
 
Wardenburg.  Nistkästen sind nicht nur zur Brutzeit ein wichtiges Thema. Auch im 

Winter nutzen die Vögel die Nisthilfen gerne als Schlafhöhle.  

Um einigen Tieren 

einen geeigneten 

Unterschlupf zur 

Verfügung zu stellen, 

wurde am 30. Januar 

ab 16 Uhr in der 

Geschäftsstelle der 

Biologischen 

Schutzgemeinschaft 

Hunte Weser-Ems e.V. 

(BSH) eifrig gebohrt, 

geschraubt und 

gehämmert.  In Aktion: Mit Bohrer und Hammer bauen die Teilnehmer 
verschiedene Nisthilfen zusammen. Foto: BSH 



Acht Männer und 

Frauen haben 

gemeinsam mit drei 

Mitarbeitern der BSH 

verschiedene Nisthilfen 

aus Holz angefertigt. 

Da die naturnahen 

Brutmöglichkeiten für 

Vögel immer mehr 

zurückgehen, ist es 

sehr wichtig, ihnen 

künstliche Nisthilfen zur  

                                                                                                      Verfügung zu stellen.                                                                                                                                                                                                                                         

Diese Nistkästen können überall dort eingesetzt werden, wo Nestbaugrundlagen 

fehlen, aber ausreichend Nahrung von Stauden und fruchttragenden Gehölzen 

vorhanden ist. Auch für die Menschen bietet dies Vorteile. Die Vögel tragen 

beispielsweise zur biologischen Schädlingsbekämpfung bei. Nach rund einer Stunde 

konnten die Teilnehmer ihre selbst gebauten Bruthilfen mit nach Hause nehmen. 

Außerdem gab es viel Wissenswertes rund um das Thema „Nistkästen“.  

 

May Brandt  

                                                                                                                                                                              

 

Abschlussfoto: Die Teilnehmer zeigen die Ergebnisse der Aktion. 
Foto: BSH  


